
 

04. - 08.09.2023 
Verlässlichkeit leben 

 
Frankfurt, 08.09.2023 

Liebe Schulgemeinde,  

und schon ist die erste Schulwoche verlässlich geschafft. 
Wir haben am Dienstag unsere neuen Sextaner feierlich in unsere Schulgemeinde aufgenommen.  
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 7,9 und E1 lernen einander, ihre neuen Klassen- und Fachlehr-
kräfte sowie Tutorinnen und Tutoren nach der Neustrukturierung kennen. 
Und auch alle anderen Jahrgänge richten sich im neuen Schuljahr ein, beginnen mit neuem Fachunter-
richt bspw. der zweiten Fremdsprache, freuen sich auf anstehende Klassenfahrten, wählen ihre Klassen-
sprecher uvm. 
Es ist wie jedes Jahr zum Schulbeginn – Schule im Spannungsfeld zwischen Verlässlichkeit und                 
Veränderung. 
Sogar das Wetter könnte man verlässlich nennen, wäre es August und nicht September. 

Arbeitsgemeinschaften und Wahlunterricht 

Die Arbeitsgemeinschaften und der Wahlunterricht starten in der dritten Schulwoche. Die Übersicht 
über die AGen wird in der kommenden Woche auf der Homepage veröffentlicht und kann in der KL-
Stunde besprochen werden. 

Austausch Anchorage 

Unsere Gruppe mit Frau Berg und Frau Winckler ist müde, aber gut gelandet.                                                                        
Vor ihnen liegen ereignisreiche zwei Wochen. Wir sind gespannt, was es                                                                
alles zu erzählen gibt, wenn sie wiederkommen. 

Viele Grüße! 
Beatrix Weirich 

 

Abschiedsgruß   

Sehr geehrte Eltern,  
liebe Schülerinnen und Schüler,  
 
auf diesem Wege danke ich Ihnen und euch herzlich für die vielen freundlichen Worte, Karten, e-Mails 
und Gespräche sowie das wunderbare Präsent anlässlich meines Abschieds.  
Typisch Schillerschule haben Sie / habt ihr es geschafft, mir innerhalb wirklich kurzer Zeit eine große 
Freude zum Abschied zu bereiten.  
Die Zusammenarbeit mit Ihnen und euch war stets konstruktiv, wir haben vieles erreichen können und 
ich hatte in Ihnen/in Euch immer eine große Unterstützung in unseren Vorhaben. Hierfür bin ich sehr 
dankbar!  
Mein Herz hängt nach wie vor an der Schillerschule - daher hoffe ich, dass wir uns an der einen oder an-
deren Stelle wieder begegnen werden.  
Herzliche Grüße 
Claudia Wolff  


